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Was haben wir gelernt…

• Unterstützung von Einzelunternehmen, migrantische Unternehmen 
(Good Practice aus Großbritannien, Deutschland, Frankreich)

• Mikrokredite (Großbritannien, Deutschland)

• Innovationen auf Projektebene in der Arbeit mit Personen mit 
migrantischen Hintergrund

• Aktivitäten im Bereich der Kompetenzerfassung, Kompetenzprofile 
(Schweizer Modell, Deutschland)
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Im Beschäftigungsbereich Innovationen auf Projektebene

• Implementierung/Entwicklung von Produktionsschulen in einigen 
Bundesländern (Konzept aus Dänemark) mit unterschiedlichen Ansätzen

• Entwicklung von Kooperationsansätzen von Sozialökonomischen 
Betrieben und Beschäftigungsprojekten im Rahmen von 3b 
(Skandinavischer Raum, Schweiz)
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Diskussionspunkte im Workshop I

• Österreich war lange Zeit aufgrund sehr erfolgreicher 
Arbeitsmarktpolitik selbst ein Land für Best Practice

• Grundsatzfrage ist zu klären: Was wollen wir im Bereich Beschäftigung 
eigentlich erreichen?

• Thema der Verweildauer in SÖBs, Benchmark Schweiz, tw. 
unbegrenzte Verweildauer, tatsächlicher Verweildauer ca. 6 Monate

• Durchlässigkeit von Systemen - dem Menschen gerecht werden und 
nicht dem System!

• FLEX Jobs, Benchmark Dänemark: Ziel Vollzeitbeschäftigung zur 
Absicherung, ca. 30.000 Menschen
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Diskussionspunkte im Workshop II

• Frage: Wie werden Ergebnisse bzw. Erfahrung aus Projekten 
weiterverarbeitet? Ebene Bund/Länder vs. in den Organisationen

• Interesse in Österreich von anderen Ländern zu lernen eher gering – 
kein systematischen Verarbeiten von Erfahrungen

• Viele Hürden und Stolpersteine in der Vorbereitung, Abarbeitung und 
Abwicklung von Projekten

• Lernerfolg von Best Practice scheitert oft an der Unvergleichbarkeit der 
Systeme

• Bereiche der Beschäftigung in Europa ähnlich, deutlicher Unterschied 
im Angloamerikanischen Raum
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